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Bericht von der Sitzung  
der RK Mitte am 13. Juli 2023 in Mainz 

Themen: 

▪ Beratung und Beschlussfassung zum Beschluss der Bundeskommission 
▪ Information und Austausch zum Thema Krankenhausreform – Konzept der Regierungskom-

mission und aktueller Stand (Gast Herr Andreas Wermter, Geschäftsführer der Kranken-
hausgesellschaft Rheinland-Pfalz) 

▪ Termine 

1. Beratung und Beschlussfassung zum Beschluss der Bundeskommission (Tarif-
runde 2023 Teil 2, Ergänzung der Anlage 1c zu den AVR, Tarifabschluss der Ärztin-
nen und Ärzte 2023/2024, Tarifrunde Teil 2 

Die Regionalkommission Mitte hat den Beschluss der Bundeskommission vom 15. Juni 2023 
(Tarifrunde 2023 Teil 2, Ergänzung der Anlage 1c zu den AVR, Tarifabschluss der Ärztinnen und 
Ärzte 2023/2024, Tarifrunde Teil 2) für den Bereich der Regionalkommission Mitte hinsichtlich 
aller dort beschlossenen mittleren Werte in ihrer Sitzung am 13. Juli 2023 unverändert übernom-
men.  
 
Der Beschluss beinhaltet Erhöhungen der Vergütungswerte für den Bereich der Regionalkom-
mission Mitte im Rahmen der aktuellen allgemeinen Tarifrunde (Teil 2) und der aktuellen Ärzte-
Tarifrunde (Teil 2) sowie die ergänzten Prämien zur Abmilderung des schnellen Anstiegs der 
Verbraucherpreise. Nach der bereits im Januar 2023 beschlossenen Inflationsausgleichprämie 
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(Teil I) wurden nun die Entgelterhöhungen für die Beschäftigten der Caritas beschlossen. Die 
Tabellenentgelte für die Beschäftigten der Anlagen 2, 2d und 2e, sowie der Anlagen 31 bis 
33 AVR werden zum 1. März 2024 zunächst um 200 Euro (Sockelbetrag) und anschließend um 
5,5 Prozent erhöht. Zusammen muss die Erhöhung mindestens 340 Euro betragen. Die lineare 
Vergütungssteigerung liegt zwischen gut 8 und 16,5 Prozent. Die weiteren Vergütungsbestand-
teile werden um 11,5 Prozent erhöht, was der durchschnittlich zu erwartenden linearen Steige-
rung in den Diensten und Einrichtungen entspricht. Zum gleichen Termin werden auch die Aus-
bildungsentgelte um 150 Euro erhöht. 
 
Die Mitarbeitenden der Caritas im ärztlichen Dienst (Anlage 30 AVR) erhalten Entgelterhöhun-
gen um 4,8 Prozent zum 1. August 2023 und 4,0 Prozent zum 1. April 2024, was insgesamt ei-
ner Erhöhung um fast 9 Prozent entspricht. 
 
Für die Auszubildenden wurde zur Abmilderung der gestiegenen Verbraucherpreise ein weiterer 
Baustein zu in der Tarifrunde Teil 1 zur Inflationsausgleichsprämie bereits beschlossenen Ein-
malzahlungen von je 500 Euro im Jahr 2023 und 2024 hinzugefügt. Danach erhalten Auszubil-
dende von Oktober 2023 bis Februar 2024 je eine monatliche Einmalzahlung in Höhe von 
100 Euro, insgesamt also 500 Euro. Die gesamten Leistungen im Sinne des § 3 Nr. 11c EStG 
belaufen sich für Auszubildende damit auf 1.500 Euro. 
 
Mit dem Beschluss erhalten die Rechtsträger noch vor der Sommerpause die nötige Planungssi-
cherheit für die Jahre 2023 und 2024. Die Dienstgeberseite sieht die Notwendigkeit dieses Be-
schlusses gerade vor dem Hintergrund des großen Fachkräftemangels, verdeutlicht aber gleich-
zeitig die große Sorge im Hinblick auf die hohe finanzielle Belastung, die dieser Abschluss mit 
sich bringt – gerade in Zeiten von Inflation, stark gestiegenen Energiepreisen und einer oft unge-
nügenden Refinanzierung. Zur Vermeidung von Stellenabbau und weiterer Insolvenzen im Klinik-
bereich sieht die Dienstgeberseite den Gesetzgeber in der Pflicht, schnelle und vollständige Aus-
gleichsregelungen zu schaffen. 

2. Information und Austausch zum Thema Krankenhausreform- Konzept der Regie-
rungskommission und aktueller Stand (Gast Herr Andreas Wermter, Geschäftsfüh-
rer der Krankenhausgesellschaft Rheinland-Pfalz 

Herr Wermter stellte die zwischen Bund, Ländern und Fraktionen verabredeten Eckpunkte für eine 
Krankenhausreform vor, wies allerdings immer wieder darauf hin, dass die verabredeten Eck-
punkte viele Fragen offenlassen, die dringend beantwortet werden müssen. 

3. Termine 

Die nächste Sitzung der Regionalkommission Mitte findet am 9. November 2023 in Frankfurt statt. 
 


